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GT Resources erbohrt 2,12% Nickel über 20 m
auf Nickel-Kupfer-Projekt Canalask

24.09.2024 | IRW-Press

Toronto, 24. September 2024 - GT Resources Inc. (TSX-V: GT, OTCQB: CGTRF, FWB: 7N1) (das
Unternehmen oder GT Resources) freut sich, die ersten Ergebnisse der Diamantkernbohrungen der
Explorationskampagne 2024 auf dem Nickel-Kupfer-Projekt Canalask in Yukon, Kanada, bekannt zu geben.

- Es wurden insgesamt fünf Bohrungen mit einer Gesamtlänge von 1.010 Metern niedergebracht.

- 2,12 % Nickel, 0,03 % Kupfer, 0,03 % Kobalt, 0,19 g/t Gold und 0,37 g/t Palladium wurden über 19,9 Meter
(Bohrung CSK-24-02) in der Footwall Zone erbohrt.

o einschließlich 4,45 % Ni, 0,05 % Cu, 0,06 % Co, 0,37 g/t Au und 1,44 g/t Pd über 1,3 Meter.

o Der Abschnitt begann nahe der Oberfläche, in 17,6 Meter Bohrtiefe.

o CSK-24-02 zielte auf die hochgradige Footwall Zone ab.

- Das Konzessionsgebiet wurde vergrößert, um in Fallrichtung die potenzielle Erweiterung der bekannten
Mineralisierung zu erfassen.

o Es wurden 11 neue Claims mit einer Gesamtfläche von etwa 200 Hektar abgesteckt.

Die Bohrung CSK-24-02 lieferte einen mächtigen Abschnitt mit 2,12 % Nickel, was den Gehalt der
historischen Ressourcenschätzung1 der Footwall Zone von 1,3 % bei weitem übersteigt und das
Vorhandensein einer bedeutenden Gold- und Palladiummineralisierung anzeigt. In der Vergangenheit
wurden die Edelmetalle nicht systematisch analysiert, daher besteht die Möglichkeit der Entdeckung von
Edelmetallen.

Unsere Bohrungen stellen die erste Überprüfung der Footwall Zone seit den 1990er Jahren dar und deuten
darauf hin, dass die Footwall Zone eine Kombination aus physikalisch und hydrothermal remobilisiertem
Nickelsulfid umfasst. Das Vorhandensein von Nickelsulfid im Liegenden (Footwall) deutet auch darauf hin,
dass eine größere Ansammlung von Nickelsulfid im unmittelbar angrenzenden ultramafischen
Feeder-Intrusionsgang Kluane vorkommen sollte.

Die Bohrungen in den ultramafischen Gesteinen innerhalb des Feeder-Intrusionsgang stießen auf schwierige
Gebirgsverhältnisse, die in der nächsten Bohrkampagne andere Bohrtechniken erfordern. Infolge der
Gebirgsverhältnisse und der damit verbundenen Schwierigkeiten, geeignete Spülungsmischungen zu finden,
erreichten die Bohrungen, die auf die günstige Gabbro-Einheit an der Basis des ultramafischen
Intrusionsganges abzielten, nicht ihre Zieltiefe.

Die im Gabbro beherbergte Mineralisierung (0,8 % Ni und 0,2 % Cu über 3 Meter in historischer Bohrung
VQ-7) ist das primäre Massivsulfidziel bei Canalask, sagte Derrick Weyrauch, President und CEO.

Anmerkung 1 - Historische Ressourcenschätzung - Canalask

Die Leser werden darauf hingewiesen, dass das Unternehmen nicht versucht hat, die historische
Mineralressourcenschätzung zu verifizieren; daher sollten sich die Leser nicht auf die historische Schätzung
verlassen. Ein qualifizierter Sachverständiger hat keine ausreichenden Arbeiten durchgeführt, um die
historische Schätzung als aktuelle Mineralressource zu klassifizieren. Das Unternehmen behandelt die
historische Schätzung nicht als aktuelle Mineralressource.

Eine historische Ressourcenschätzung für die Main Zone wurde von Discovery Mines Ltd. im Jahr 1968 mit
400.000 Tonnen zu 1,35 % Nickel (Kupfer wurde nicht angegeben) angegeben (Yukon Assessment Report
094599).

Abbildung 1. Lagekarte des Projekts Canalask, Bohrprogramm 2024 (gelbe Punkte), Hintergrund ist die
Gesamtfeldmagnetik. Die neu abgesteckten Claims sind in der rechten oberen Ecke des Bildes blau
umrandet.
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Abbildung 2. Karte der Bohrungen über einer isometrischen Ansicht mit Blick nach Südwesten des
modellierten ultramafischen Intrusionsganges (lila), der modellierten elektromagnetischen (EM)
Maxwell-Platte (gelb) und der Position der historischen Bohrungen, einschließlich VQ-7, die mineralisierten
Gabbro durchteuften. Die eingefügte Karte oben links ist ein stilisierter Profilschnitt, der die Tiefe zeigt, die
durch die Bohrungen im Jahr 2024 innerhalb des Feeder-Intrusionsgangs erreicht wurde, und
veranschaulicht das Explorationsziel, das aus disseminierten und massiven magmatischen Sulfiden besteht,
die sich innerhalb und angrenzend an gabbroartiges Gestein an der Basis des ultramafischen
Intrusionsganges befinden.

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2024/76942/GT_092424_DEPRcom.002.jpeg

Abbildung 3. Profilschnitt der Bohrung in der Footwall Zone mit Blick nach Westen.

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2024/76942/GT_092424_DEPRcom.003.jpeg

Abbildung 4. Massivsulfidgang aus 55 m Tiefe in CSK24-05, der eine Matrix aus Pyrrhotin (dunkleres Grau)
und Pentlandit (hellere weiße Flecken) enthält.

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2024/76942/GT_092424_DEPRcom.004.jpeg

Das Programm in diesem Sommer war die erste Bohrkampagne des Unternehmens auf dem Projekt
Canalask. Zusätzlich zu den Bohrungen führte das Unternehmen Vermessungen im Bohrloch durch und
prüft derzeit die elektromagnetischen Bohrlochdaten (BHEM).

Es wurden insgesamt 5 Bohrungen mit einer Gesamtlänge von 1.010 Metern niedergebracht. Zwei (2)
Bohrungen zielten auf die historische hochgradige Mineralisierung im Liegenden (Abbildung 1, 2, 3 & 4),
während drei (3) Bohrungen geplant waren, um den elektromagnetischen (EM) Leiter (siehe
Pressemitteilung vom 16. Januar 2024) und den günstigen Gabbro an der Basis des ultramafischen
Feeder-Intrusionsgangs zu durchteufen.

Während die Bohrarbeiten bei den Bohrungen in der Footwall Zone reibungslos verliefen, stieß man im
Bereich des ultramafischen Feeder-Intrusionsgangs auf schwieriges Deckgebirge und blockiges
Bruchgebirge. Folglich überprüfte nur eine der drei Bohrungen den oberflächennahen EM-Leiter, der jetzt
das Ergebnis von schmalen, mit Pyrrhotin überzogenen Klüften in brüchigen Verwerfungszonen zu sein
scheint. Keine der drei Bohrungen, die auf das Massivsulfidpotenzial der Gabbro-Einheit an der Basis des
Feeder-Intrusionsgangs abzielten, erreichte die geplante Tiefe. Innerhalb dieser Gabbro-Einheit an der Basis
des Feeder-Intrusionsgangs lieferte die historische Bohrung VQ-07 0,8 % Ni und 0,2 % Cu über 3 Meter
(Abbildung 2).

Die Mineralisierung im Liegenden bestand aus massiven Gängen, Schmitzen und Einsprengungen von
Pyrrhotin-Pentlandit, die in intermediärem Vulkangestein beherbergt sind (Abbildung 4). Dieser
Mineralisierungstyp weist sowohl auf eine physikalische als auch auf eine hydrothermale Remobilisierung
von Nickelsulfid und eine Abscheidung von nickel- und kupferreichen Sulfidzonen hin. Das Vorhandensein
so einer signifikanten Mineralisierung im Liegenden deutet darauf hin, dass innerhalb des ultramafischen
Feeder-Intrusionsgangs eine unentdeckte Quelle von Nickel-Kupfer-Sulfid existieren könnte. Um zu
versuchen, eine physische Verbindung zwischen dem Mineralisierungstyp im Liegenden und der
vielversprechenden basalen Gabbro-Einheit zu finden, werden zukünftige Bohrungen auf den Kontakt
zwischen dem ultramafischen Intrusionsgang und dem Liegenden nahe der historischen hochgradigen
Footwall Zone abzielen.

Tabelle 1: Analyseergebnisse: Projekt Canalask Bohrergebnisse 2024.
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Bohrung          Ziel           Von (m)   Bis (m)   Mächtigkeit (m)    Ni %     Cu %     Co %      TPM g/t (Pd+Pt+Au)Pd g/t    Pt g/t    Au g/t
CSK24-01         Feeder-IntrusKurz vor Zieltiefe eingestellt, Analysenergebnisse stehen noch aus
                 ionsgang
CSK24-02         Footwall       17,6      37,5      19,90              2,12     0,03     0,03      0,56              0,37      0,00      0,19
                 einschl.       19,4      26,7      7,35               3,42     0,04     0,04      0,90              0,53      0,00      0,37
                 einschl.       24,5      25,8      1,30               4,45     0,05     0,06      1,82              1,44      0,00      0,37
                 Footwall       56,0      71,0      15,00              0,28     0,17     0,01      0,04              0,00      0,00      0,03
                 einschl.       61,5      69,0      7,55               0,41     0,21     0,02      0,06              0,00      0,00      0,05
                 Footwall       101,0     103,5     2,50               0,41     0,24     0,04      0,03              0,00      0,00      0,03
                 einschl.       102,0     102,5     0,50               1,34     0,37     0,09      0,10              0,00      0,00      0,10
                 Gold-Kupfer    137,52    138,6     1,08               0,01     1,24     0,01      0,42              0,00      0,00      0,42
CSK24-03         Feeder-IntrusKurz vor Zieltiefe eingestellt, Analysenergebnisse stehen noch aus
                 ionsgang
CSK24-04         Feeder-IntrusKurz vor Zieltiefe eingestellt, Analysenergebnisse stehen noch aus
                 ionsgang
CSK24-05         Footwall       Analysenergebnisse stehen noch aus

(1) Die gemeldeten Mächtigkeiten sind gebohrte Mächtigkeiten und nicht die wahren Mächtigkeiten und
geben möglicherweise nicht den tatsächlichen Gehalt, die Mächtigkeit und den Mineralisierungstyp im
Konzessionsgebiet wieder.

Tabelle 2: Standorte der Bohrungen in dieser Pressemeldung

Bohrloch      Azimut      Neigung      Länge       NAD83 z7 Ost        NAD83 z7 Nord         Höhe
CSK-24-01     45          -65          127         525012.5            6868606               800
CSK-24-02     350         -50          200         524332.6            6869344               755
CSK-24-03     25          -75          104         525012.5            6868606               800
CSK-24-04     25          -75          408.5       525252.5            6868661               791
CSK-24-05     346         -69.6        170         524332.6            6869344               756

Explorationsziel

Der White River Intrusive Complex (WRIC) ist ein günstiges Umfeld für eine magmatische
Nickel-Kupfer-Sulfid-Mineralisierung und gilt als Feeder-System mit einem hohen Magmastromvolumen.
Aufgrund der zahlreichen magmatischen Ni-Cu-PGE-Vorkommen an der Basis des WRIC und der
Entdeckung der nickelreichen Lagerstätte Canalask im Liegenden birgt das Projekt ein großes Potenzial
sowohl für basale magmatische Lagerstätten vom Feeder-Typ als auch für epigenetische Lagerstätten vom
Liegendschicht-Typ. Das geologische Milieu lässt einen Vergleich mit dem erstklassigen Ni-Cu-PGE-Lager
Norilsk zu.

QA/QC

Das Bohrprogramm wurde unter der Aufsicht von Neil Pettigrew, M.Sc., P.Geo., Vice President of
Exploration und Director des Unternehmens, durchgeführt.

Die Bohrkernproben wurden von den Mitarbeitern des Unternehmens mit einer Gesteinssäge halbiert; eine
Hälfte wurde in der Kernkiste aufbewahrt und in einer gesicherten, verschlossenen Einrichtung in Whitehorse
gelagert.

Die Proben wurden in sicheren Beuteln von den Mitarbeitern des Unternehmens direkt von der
Protokollierungseinrichtung im Explorationscamp vor Ort zum Labor von ALS Geochemistry (ALS) in
Whitehorse, Yukon, transportiert. Alle Proben werden auf 2 Millimeter zerkleinert, wobei eine
250-Gramm-Teilprobe auf 105 Mikrometer pulverisiert wird. Die Analyse auf PGEs erfolgt mittels einer
30-Gramm-Brandprobe mit anschließendem ICP-MS-Verfahren und für Ni, Cu und Co mittels
4-Säure-Aufschlusses einer 0,25-Gramm-Probe und anschließendem ICP-AES-Verfahren. Ni-, Cu- und
Co-Proben mit mehr als 1,0 Gew.-% wurden mittels Methoden zur Erzgehaltsbestimmung unter Verwendung
eines 4-Säure-Aufschlusses und anschließendem ICP-AES-Verfahren erneut analysiert.

Zertifizierte Standards, Blindproben und zerkleinerte Duplikate werden dem Probenstrom in einem Verhältnis
von einer QA/QC-Probe pro 10 Kernproben zugeführt. Die Ergebnisse werden auf ihre Akzeptanz innerhalb
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der festgelegten Grenzwerte des verwendeten Standards analysiert, bevor sie der Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden.

Qualifizierter Sachverständiger

Die in dieser Pressemeldung enthaltenen Fachinformationen wurden von Neil Pettigrew, M.Sc., P. Geo.,
Vice President of Exploration und ein Direktor des Unternehmens, in seiner Funktion als qualifizierter
Sachverständiger gemäß der Vorschrift National Instrument 43-101 geprüft und verifiziert.

Über GT Resources Inc.

GT Resources Inc. (TSXV: GT) konzentriert sich auf die Risiken und Chancen des Klimawandels und
verfolgt die Strategie, kritische Metalle für den grünen Transport zu entdecken und letztendlich zu
produzieren, einschließlich, aber nicht beschränkt auf sulfidisches Nickel, Kupfer, Palladium, Platin und
Kobalt. GT Resources ist ein kanadisches Mineralexplorations- und -entwicklungsunternehmen, das in
Kanada und Finnland großflächige Lagerstätten erschließt. Das Projekt Läntinen Koillismaa (LK) im
nördlichen Zentralfinnland ist ein PGE-Kupfer-Nickel-Projekt, das bereits über Mineralressourcen gemäß
NI43-101 verfügt, während North Rock, Tyko und Canalask hochgradige Nickel-Kupfer-Projekte sind, die
sich in Ontario bzw. Yukon, Kanada, befinden. Unsere Strategie umfasst unter Berücksichtigung des
gesamten Lebenszyklus der Explorations-, Erschließungs- und Bergbauaktivitäten sowie der Metalle, die wir
produzieren wollen, eine Netto-Null-Emission von Treibhausgasen zu erreichen.

Folgen Sie GT Resources auf LinkedIn, Twitter und unter www.gtresourcesinc.com.

FÜR DAS BOARD

Derrick Weyrauch
President & CEO, Direktor

Nähere Informationen erhalten Sie über:

Derrick Weyrauch, President & CEO
E-Mail: info@gtresourcesinc.com

Die TSX Venture Exchange und deren Marktregulierungsbehörde (in den Statuten der TSX Venture
Exchange als Market Regulator bezeichnet) übernehmen keinerlei Verantwortung für die Angemessenheit
oder Genauigkeit dieser Meldung.

Diese Pressemitteilung stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum
Verkauf von Wertpapieren in den Vereinigten Staaten von Amerika dar. Die Stammaktien von GT Resources
Inc. wurden und werden nicht gemäß dem U.S. Securities Act von 1933 in der jeweils gültigen Fassung
registriert und dürfen in den Vereinigten Staaten nicht angeboten oder verkauft werden, es sei denn, sie sind
registriert oder von der Registrierungspflicht ausgenommen.

Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen Informationen können zukunftsgerichtete Aussagen enthalten.
Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die sich auf zukünftige und nicht auf vergangene Ereignisse
beziehen. In diesem Zusammenhang beziehen sich zukunftsgerichtete Aussagen häufig auf die erwartete
künftige Geschäfts- und Finanzentwicklung eines Unternehmens und enthalten häufig Wörter wie
annehmen, glauben, planen, schätzen, erwarten und beabsichtigen, Aussagen, wonach eine Maßnahme
oder ein Ereignis ergriffen werden oder eintreten kann, dürfte, könnte, sollte oder wird oder andere ähnliche
Ausdrücke. Zukunftsgerichtete Aussagen beinhalten naturgemäß bekannte und unbekannte Risiken,
Ungewissheiten und andere Faktoren, die dazu führen können, dass unsere tatsächlichen Ergebnisse,
Leistungen oder Errungenschaften oder andere zukünftige Ereignisse wesentlich von den in solchen
zukunftsgerichteten Aussagen ausgedrückten oder implizierten Ergebnissen, Leistungen oder
Errungenschaften abweichen. Zu diesen Faktoren zählen unter anderem Risiken im Zusammenhang mit der
Projekterschließung, die Notwendigkeit zusätzlicher Finanzierungen, betriebliche Risiken im Zusammenhang
mit dem Abbau und der Verarbeitung von Mineralen, Schwankungen von Mineral- und Rohstoffpreisen,
Eigentumsfragen, Umwelthaftungsansprüche und Versicherungen, die Abhängigkeit von Schlüsselpersonal,
das Ausbleiben von Dividenden, Wettbewerb, Verwässerung, die Volatilität des Preises und des Volumens
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unserer Stammaktien sowie die Auswirkungen von staatlichen Stellen. Zukunftsgerichtete Aussagen
basieren auf den Überzeugungen, Schätzungen und Meinungen des Managements zu dem Zeitpunkt, an
dem die Aussagen gemacht werden, und das Unternehmen ist nicht verpflichtet, zukunftsgerichtete
Aussagen zu aktualisieren, falls sich diese Überzeugungen, Schätzungen und Meinungen oder andere
Umstände ändern sollten. Investoren werden davor gewarnt, zukunftsgerichteten Aussagen eine
unangemessene Sicherheit beizumessen.

Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle,
autorisierte und rechtsgültige Version. Diese Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die
deutschsprachige Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder
Haftung für den Inhalt, die Richtigkeit, die Angemessenheit oder die Genauigkeit dieser Übersetzung
übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Bitte
beachten Sie die englische Originalmeldung auf www.sedarplus.ca, www.sec.gov, www.asx.com.au oder auf
der Firmenwebsite!
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